
Friedensstifter  
Lektion 1 

 
 
 
 
Das Ziel unserer Friedenserziehung ist es, den SuS zu lehnen, konstruktiv mit Streit umzugehen. Dieses 
Ziel begleitet uns im alltäglichen Leben. Durch das Vorleben der Lp und stetige Anwendung einer 
lösungsorientierten Streitkultur lernen Kinder neue Strategien kennen, die sie mit der Zeit selber 
anwenden. 
 

 
5 min Kennenlernen (Auf/Ab Fragen, in Bezug auf Friedens- 

und Streitkultur) 
Ziel: Eigenschaften/Verschiedenheiten der Kinder 
optisch ersehen 
Kann individuell mit Fragen ergänzt werden.  

AB „Auf-Ab zum 
Kennenlernen“ 

20 min Es gibt in den Friedensstifterlektionen keine richtigen 
und falschen Antworten. Du lernst es aus deiner 
eigenen Erfahrung oder in dem du den andern gut 
zuhörst.  
Aber was ganz wichtig ist, dass du einige Regeln 
einhältst. Erarbeiten  
 
Du erfährst hier auch Persönliches, das du nicht mit 
Namen weitererzählen darfst. Wenn du die 
Geschichte jemanden weitererzählen willst, darfst du 
keine Namen nennen.  
Bist du damit einverstanden, dann bezeugst du dies 
durch Handerheben. 

Plakat+Stifte 
Offenheit 
Ehrlichkeit 
zuhören 
Interesse zeigen 

Schweigepflicht 
Vertrauen 

20 min Persönliches Gespräch über Gewalt: 
Mit Bilderbuch einsteigen. Irgendwie anders! 
erzählen. (Auch andere Bilderbücher möglich) 
 
Wofür braucht ein Friedensstifter Mut? Wer in der 
Geschichte war mutig? Diskussion 
In unserem Klassenrat zeigen wir einander 
Möglichkeiten wie auf Streit mit verschiedenen 
Möglichkeiten reagiert werden kann. Denn Streit gibt 
es immer. Du sollst aber auch erkennen, dass es 
friedliche Lösungen gibt. 

Bilderbuch 
„Irgendwie anders“ 
 
oder 
 
Bilder A3 kopiert

 
 


